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Ulrike Keller Makanga

Eldoret, Juni 2023

Grüße aus Eldoret!

Jesus sprach: Lasst die Kinder  zu mir kommen ! Denn solchen gehört das Reich
der Himmel. . Matthäus 19,14

Liebe Freunde,
Am 15. April haben wir Johannes Hochzeit gefeiert.
Ich bin Gott sehr dankbar, dass auch er, wie  Lukas
eine gläubige Frau hat.
Es ist mir so ein Geschenk, dass beide Paare Gott
gemeinsam in ihren Gemeinden dienen!

Obwohl es in Deutschland sehr kalt war hatte ich eine
gute Zeit, nur leider konnte ich nicht alle sehen, denn
erst war mein Aufenthalt verkürzt wegen einem Streik
am Flughafen in Deutschland und dann war ich am
Ende noch krank.

Als ich am 1. Mai wieder in Kenia landete, war am folgenden Tag eine Demonstration in Kenia, was die
Zurückfahrt auch wieder erschwerte. So wurde ich in aller Frühe von meiner Freundin zur Matatu-Station in Nairobi
gebracht und bin zum Glück vor dem Tumult aus der Stadt gewesen.
Gut in Eldoret angekommen erwartete ich schon Besuch aus Kongo. Daniel und Susan sind mit ihrem kleinen
Raphael in der Nacht nach 2 Tagen Busfahrt bei mir angekommen und waren meine Gäste für die nächsten 2
Wochen, denn wir planten für eine Konferenz in unsrer Calvary Chapel Gemeinde.

Am nächsten Tag hatten wir schon ein Kindercamp in Kapkangani auf
unserem neuen Land, das war sehr schön und erfolgreich.
Wir hatten fast 100 Kinder, wahrscheinlich deswegen, weil wir für die
Kinder Essen hatten. Das überstieg unsere Erwartungen, doch haben
wir uns sehr gefreut und mehr Essen gekocht.
Wegen dem großen Auflauf waren die Behörden gekommen und
wollten wissen, was wir mit den Kindern machen. Hachdem wir es
ihnen gesagt ahtten haben sich über das Programm, das wir machten,
gefreut. Nur haben wir für die Zukunft ein offizielles Schreiben von der
Kinder Evangelisationsbewegung bekommen.
Zum Glück geht das in Kenia noch relativ einfach.

Robert teilt Mais und Bohnen zum Mittagessen aus
Nach dem Camp hatten wir Vorbereitungen für unsre Konferenz und ich hatte noch mehr Besuch dazu eingeladen.
Wir hatten eine gesegnete Zeit miteinander.

In Kapgangani konnten wir ja schon bevor ich nach
Deutschland kam das Fundament für ein Haus
machen. Nun haben wir die Wände gebaut und
sind dabei, das Dach zu machen.
Vielen Dank für alle Spenden von Gemeinden und
Privatpersonen!!
Ich bin so dankbar, dass wir immer genug für den
nächsten Schritt haben ohne jeglichen Stress.
Wir beten, dass der Platz in Kapkangani für viele
Menschen ein Segen sein wird!
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Baufortschritte der letzten Tage !!!
Mit Dorcas können wir gut zusammen beten und arbeiten. Gott bereitet so viele Gelegenheiten vor, wo wir
Menschen helfen und beraten können.
Mittlerweile kommen auch viele Missstände bei den Kindern in der Schule in Langas zum Vorschein. Viele von
ihnen  werden in der Familie oder von Leuten in der Umgebung misshandelt oder missbraucht. Da sie im Slum
wohnen ist es oft gar nicht so einfach, diese Dinge anzusprechen und zu verbessern. Die Menschen sind so an die
Umstände gewöhnt, oder trauen sich gar nicht an ein Problem ran um nicht Verantwortung übernehmen zu
müssen. Dann wird vieles auch verschwiegen weil Übeltäter ja doch auf Kaution freigelassen werden und dann
Rache nehmen.
Oft können wir aber mit den Kindern und Eltern sprechen, beten und sie
trösten. Manchmal auch weitere Dinge in Bewegung setzen.

Seit Ende letztes Jahr wohnt Yovin bei uns in Langas. Sie war gerade
mit dem 12. Schuljahr fertig und schwanger, als sie zu uns kam. Im
April ist die kleine Valeria geboren und wurde letzte Woche in der
Gemeinde gesegnet.
Yovin geht von uns aus zu einem Programm (new beginnings), wo sie
sich mit anderen jungen Frauen trifft, die auch schwanger sind oder
Babies haben zum Bibel lesen und um Handarbeiten zu machen.
Gemeinsam überlegen wir, wie es für Yovin und Valeria weitergehen
kann.

Kinder einer Gemeinde in Bautzen haben für eine
Rutsche Geld gesammelt. Seit sie aufgebaut ist
haben die Kinder in der Pause große Freude
daran. Außerdem kommen deswegen auch mehr
Kinder zur Kinderstunde.

Betet auch mit für die Kinder der öffentlichen Schule,
wo ich jeden Donnerstag bin. Einige der Kinder haben sich in der letzten Zeit für ein
Leben mit Jesus entschieden, darunter auch Jasmine, ein muslimisches Mädchen.
Liebe Grüße von Uschi

Herzliche Grüße und nochmal vielen Dank für eure Hilfe in Gebet und Gaben,
Von Uschi


